
S A

344 Literatur
Mutterschaf{ft, Ehe, Ehescheidung, Homosexualität, Selbstbefriedigung, Ver-
äaltnıs UunNd Mädchen werden nach biologischen, ethisch-
psychologischen religiösen ‚e11e geschickt und voll Ehrfurcht behandelt.
Ungemen erfreulich ıst die Klarheit Wort und Beispielen, persön-
lich: Form un! diıe freundliche, beruhigende Ansprache. Das Schriftchen

bedräangten Jugendlichen Laucht und larheit TIN
erfahrener Ju  gendsee.  Isorger Spricht klar den 14 17-

jährigen Mädchen. Biologische, psychologische, relig1iöse Ge-
sichtspunkte geben der Stoiffbehandlung eEINe edle, ansprechende Gestalt. DIie
Fragen dıie geschlechtliche Reifung, Mutterschafft, Vaterscha{ft,
bensordnung Verirrungen, charakterliches en un Reifen, un

Liebe, Ehe, Jungfräulichkeit werden ansprechend und klar eNandelTt,
daß A1LESECSS kleine eın sehr geeignet Ist, Jugendlichen Wege weisen,
VOon Not erlösen_ und froher Selbsterziehung NZUTESECN. jelleicht
die inleitung eLWwas kürzer, nuchterner geia un die urt des es
icht 10001 e1 des Schmerzes SEeZzEN werden koöonnen. 1eie
werden dias eın cdankbar ın Cdie Hände nehmen

Linz d Tuber.

Tster TeulDas Kirchenjahr. ortrage Dr Alois Nicoluss1ı]ı.
ven agesiıma. (72) ‚WIeN Teil Septuagesima

Himmelfahrt. (96) Kart 19.80 Dritter eil Pfingstfiest KT ONN-
Lag nach nAYstien. 94) Kart. 19.80 Vierter eil Sonntag
nach Pfingsien. Kart 23.40 Innsbruck 952/53, erlag £lz1an Rauch

Die Frohbotschaift 1mM Jahreskreis. Predigten VOIl Erwin esse
Wiüien. 1952, erla Terder. Leinen geb D 11.—, SE“ 12.50

Homilien für die Sonntage des res (Im Gnadenkranz dies Janres 1/1)
Kart. 3.90 Das Reich ottes. 60) Die der nade. (64)

Rüstung der eele. (74) Drei Bändchen Fastenpredigten (Im nadenkrtTanz
des Jahres I1/1, 2, 3) Ka  3 e 1.80 Auch Du eine Mutter Chrisdi.
Z wielL en Marienpredigten. (Im Gnadenkranze des Jahres 111/1) (62)
Kart. 1.830 Säamtliche Abt IT Hugo en 952/53,
Max-Hueber-Verlag.

guten Predigtvorlagen herrscht Neute wahrlich keıin Überfluß in
Jahren seit 1945 ist auf 1L1esem Gebiete nicht, nel Neues erschienen

Deshalb greift arı mMT doppeltem Interesse NacC} diesen Predigtwerken be-
kannter Autforen

Nicoluss1, Chorherr VO)]  5 St. Flaorvyan und Stadtpfarrer von
Vöcklabruck (Oberösterreich), eZeSl| SEeINEe Predigten für dıie Sonn- und
Festiage des Kirchenjahres Untertutel als orträge, die f{Uur T1eSTLeEeTr
nıicht sehr alıs geistliche . Lesung, sondern vielmehr als Behelf ZIUT AUuUS-
al  1LUN. VO!  5 Predigten gedacht Sind. S1e enthalten vhel brauchbaren Pre-
digtstofif, allem auch praktische Beispiele, STre| nach Lebens-
nähe Die Predigtfen des 1ener Stadtpfarrers DBr S schiließen sich
enNns diie Perikopentexte un dıe iLurgle al SINId schrift- lebensnahe,
eindringilich, lebendig und theolog].: gut 1er Die schon In zweiter
Auflage vorliegenden onntagshomilien des es VOoNn ST Bonifaz 1n Mun-
chen, Hugo an 'g, versuchen, aus dem Evangelium eainen seelsorgli wich-
L1gen Gedanken herauszuheben und dabe1l Ööglichst vıele Teile der Perikope
heranzuziehen. Das Gedankenmateria. He Veranschaulichungsmittel
sinıd originell Die Tel Bäandchen Fastenpredigten behandeln C'l Lehre VO
eiche Otftes und der irche SOWLEe AQ1e nNnaden- und Tugendlehre. Den VOT-
läufigen Abschluß Iden. z wiell Reihen Martienpredigten (Maria und diie Drei-
altigkeit, Maria NId C1e Begnadeten) Der Verfasser wılLl VOT allem Vor-
Jagen für die Kurzpredigt |  LEr

Es WICd wohl wenıge Prediger geben, die e1INe Vorlage wörtlich Der-
nehmen können,. für regun gen hinsichtlich Themawahl, ufbau,
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I1lustrationsmittel 1ist, jeder Prediger dankbar. Dazu onnen die ıer
besprochenen Predigtbücher in vielfacher Weise nufizen.

Lainz - IIT. bernhumer.

Begezgnung mit Goftt. Radiopredigten. Viertier Band Von Heinrich Sus:
E Innsbruck-Wien-München 1953, Tyrolia-Verlag. Kart —

Den vorliegenden Radioansprachen, die ın den Jahren 1943 Un 1950
1mM Sender West gehalten wurden, lag ursprünglich eın einheitlicher lan
zugrunde. Sie wurden erst nachträglich 1n dreı ruppen zusammengefaßt:
Der ensı Oommt (50O11 (von Frömmigkeit un!' (50{t kommt
ZU Menschen (von der enbarung nd VOon TiStUS, dem errn), estie
der Begegnung

MIit der dem ekannten Innsbrucker apuzıner und Radioprediger
eigenen arheır un Sicherheit werden eil schwierige "Themen 1n
gemeinverständlicher Weilse behandelt. Darzu omm eine Warmete, bisweilen
VOILl einem köstlichen Humor übersonnte Sprache. Sowohl die allgemeinen
"T’hemen als auch die edanken einer el VOIl Festen, VOIIL dvent
DIis ZU Totfensonntasg reichend. enthalten le nregungen für den Pre-
iger. el MU. sich reilich VOLr en halten, daß die Redi auf
der anze e11 anderen eseizen unterstieht als die VOor dem 1kro-
phon Der aı1e findet 1ın dem Bande eine ebensnahe Stellungnahme
aktuellen Fragen unserer e1t.

1NZ d. Dr. ‚Deranhnumer.
Sıehe deine Multier. ebefe NSeTeTr Lieben Frau aus en ahr-

hunderten. Herausgegeben VonNnNMarla ©, F Kunstdruck-
beilagen und zweifarbige Spruchfiafeln. Öödling bel Wien, St.-Gabriel-
erlag Leinen geb

Angefangen VO. Gruß des Engels DIis auf Lombardı werden elig-
Eine gutiepreisungen der Gottesmutter und ebete 1hr dargebofen

uswahl VOoNnN Marienbildern, eın nhang VO.  D Ablaßgebeien und ein nach
persönlichen edürfnıssen geordnetes Inhaltsverzeichnis machen das gut
ausgestatiete Büchlein sehr brauchbar

Florı1an Dr. Adol{tf DE

Verantitworiung, edanken ZUL jüdischen Frage ıne Universitätsrede.
Von Romano G u ard FA ochland-Bücherel: 44.) Muünchen 1952, Oosel-
erlag. Kart D ama

Diese Schri{t, hervorgegangen au einer in Tübingen gehaltenen Rede,
verurteilt d1ıe Judenverfolgungen 1m Dritten Reich, IUr die Guardin!i
irgendwie das an:  e deutsche Volk verantwortlich macht. Kr gibt Z daß
Ahnliches 1n fruüuheren Jahrhunderten geschehen 1ST, angefangen von den
Proskriptionen 1 Bürgerkrieg bis ZUT Ba  edermetzelung der Armeniler und
Maroniten. Er g1D% ferner sinnloses Morden auch qutf er de egner
des deutschen olkes d1ie Bombardierung VO:  3 resden, das mit
Flüchtlingen angefüllt War. Vas der Veriasser leider niıcht erwähnt, ist
die Austreibung der Volksdeutschen un die noch jetz andauernde ZU-
rückhalfung VO.  s Zwangsarbeitern.

DrFlorian
Lehren der Geschichte. Von Josef S e 11 Donauworth 1945,

erlag Cass1ianeum. Halbleinen geb 10.50
Der Verfasser wüill das deutsche Volk nach der wiederholten Demu-

L1gung nIfolge der verlorenen rliege ZU  H Besinnung auf die eigenen erie
führen, amı urch usbildung der Persönlichkeit und der künstler1-
schen Kräffte wieder Weltgeltung gewinne. Diese Möglichkeit wird durch
ine en VOI Zitaten auch Aaus eUuUeEeTreN Schrifitstellern bekräftigt, wo
eine gCeNAUEC Quellenangabe SOwl1e eine Kennzeichnung des betreffenden
Autfors ach seiner weltanschaulichen Einstellung VO.  5 Vorteil gewesen wäre.

St. Florlan. IT Adol{£ Z


